
Hannover. Ein Konzertmit 60
Jahren Anlauf: Am 5. Juli 2025
werdendie Scorpions,Hannovers
erfolgreichster Rockexport, erst-
mals in derHeinz vonHeidenAre-
na spielen, in dem Stadion also,
das gerade mal ein Jahrzehnt äl-
ter ist als die Band selbst.
Soein Ereignis kündigtmanna-

türlich nicht einfach so an, son-
dern standesgemäß vor Lokal-,
Fach- und überregionalen Me-
dien in einer großen Pressekonfe-
renz. Die gesamte Band ist an die-
sem kühlen, aber sonnigen Don-
nerstag in der Swiss Life Hall
neben dem Stadion erschienen.
Popmoderator Markus Kavka
führt durch die Präsentation, bit-
te keine Fragen zur aktuellen
weltpolitischen Lage und Fotos
bitte nur in den ersten drei Minu-
ten. Dann wird die Musik vor der

riesigen Leinwand lauter, Schein-
werfer kreisen, Feuerwerk, Ne-
belmaschine – die Rockhelden
betreten die Bühne. DreiMinuten
Blitzlichtgewitter im Saal, später
soll es einen Fototermin mit
einem aufblasbaren XXL-Skor-
pion nebenan in der Spielstätte
selbst geben. Fehlt nur die
Stretchlimo, aber das haben die
Rockhelden schon genossen, als
viele hier im Saal noch Dreirad
fuhren. „Wir sind alle ange-
törnt“, sagt Klaus Meine, 76,
Mütze, Lederjacke, gute Laune.
Kavka will loben, sagt: „Ihr spielt
immer noch, als würde es um eu-
er Leben gehen.“Meine sagt tro-
cken: „Mittlerweile geht es das ja
auch.“
„Hometown“ ist dasMotto für

die Show, zu der sich die Scor-
pions Gäste eingeladen haben:

eine Briefmarke und einen Son-
derstempel der Post inklusive
eigener temporärer „Scorpions-
Postfiliale“, wie Veranstalter Nico
Röger von Hannover Concerts
ankündigt.
Und so werden die Scorpions

also die erste lokale Band sein, die
das mittlerweile dreimal umbe-
nannte Niedersachsenstadion
bespielt. In Hannover haben
Klaus Meine, Rudolf Schenker
undMatthias Jabs in unterschied-
lichen Scorpions-Formationen
durch die Jahrzehnte immer wie-
der kleine und große Hallen oder
auch die Expo-Plaza oder den
Waterlooplatz bespielt. Auf dem
Pressepodium erinnern sie sich
sogar noch weiter zurück, an die
Anfänge in kleinen Clubs wie
dem „Savoy“ in Hannover oder
der „Grille“ in Minden. Zuletzt

Heimspiel im Stadion
DIE SCORPIONS spielen zum 60. Bandjubiläum am 5. Juli in der Heinz von Heiden Arena

waren sie 2023 inder ausverkauf-
ten ZAG-Arena zu Gast und stell-
ten unter anderem ihr jüngstes

Erstes Stadionkonzert in Hannover: Die Scorpions rocken 2025 endlich in der heimischen Heinz von
Heiden Arena. Foto: Bernd Thissen/dpa

wie zum Beispiel Judas Priest. Die
englischen Schwermetaller mit
ähnlich viel Rockjahren auf dem
Buckel wie ihre deutschen Kolle-
gen sind nicht persönlich da, grü-
ßen aber von der Leinwand, ge-
nau wie Oberbürgermeister Belit
Onay und Kulturdezernentin Eva
Bender. Letztere singen nicht am
5. Juli, doch eswirdweitereGäste
auf der Bühne geben, die „mit
uns feiern unddeneinenoder an-
deren Song mit uns spielen“, wie
Meine ankündigt. Namen nennt
er noch keine. Fest steht indes,
dass Judas Priest keine Vorband
ist, sondern „Special Guest“ und
inderHeinzvonHeidenArenana-
hezu ein komplettes Set spielen
wird. Die Show, Meine nennt es
„Festival“, startet um 16 Uhr. Es
soll noch mehr geben zum Ge-
burtstag, eine Ausstellung, sogar

Gospelkonzert:
Das 500 Stimmen
Mass-Choir Konzert
Das stimmgewaltige Gospelkonzert
zum Mitsingen und Mitswingen

Am 16. März 2025 findet das
stimmgewaltige Gospelkonzert
‚singOUT’ in Hannover statt.
Die singOUT Projekte von und

mit Silas Edwingibt es seit 2005 in
ganz Deutschland. Klingt wie
eine Tour, ist es aber nur teilweise.
Das Projekt tourt, die Sänger
kommen stets aus der jeweiligen
Stadt, und werden sechs Monate
intensiv auf das große Konzert in
ihrer Stadt vorbereitet. Bereits in
den vergangenen Jahren begeis-
terten die Singout-Mass Choir
Besucher in ausverkauften re-
nommierten Sälen Deutschlands
mit ihrer Stimmgewalt und Le-
bensfreude.Auchdieses Jahr gibt
es ein weit gefächertes Gospel-
programm mit der Band um den
Pianisten Elvis E. aus den Nieder-
landen.Das Repertoire beinhaltet
sowohl moderne als auch tradi-
tionelle, immer wieder gern ge-
hörte Songswie „Down by the ri-
verside“, „Hallelujah“ und „We
Are The World“. Mit dem Mas-

sChoir treten internationale Solis-
ten auf. Die stimmgewaltige Jen-
nifer Philips (UK) und der Award-
Gewinner Marlin Williford (USA)
werden mit dem 500 Stimmen
starken Chor am 16. März 2025
im Kuppelsaal Hannover einen
Abend voller Gospel präsentie-
ren. Das Konzert besticht durch
ein außerordentliches Klangvolu-
men und verspricht einen wun-
dervollen Gospelabend, aus dem
jeder beschwingt nach Hause ge-
hen wird.
Dies ist nicht einfach irgendein

Gospelkonzert, sondern ein Gos-
pelerlebnis der ganz großen Klas-
se. Seien Sie dabei!
JETZT Tickets sichern:
Telefon: (0511) 1212 3333
und an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen,
E-Mail:service@haz-ticketshop.de
Online buchen: tickets.haz.de

2 Weitere Info:
www.singout-projekt.de

Album „Rock Believer“ vor. Da
waren auch die beiden weiteren
aktuellen Bandmitglieder, der
polnischeBassist PavelMaciwoda
und der frühere Motörhead-
Schlagzeuger Mikkey Dee, schon
mit dabei. Maciwoda ergreift die
Gelegenheit, mal was Persönli-
ches loszuwerden:
„Diese Männer“ – er
meint Schenker, Mei-
ne und Jabs – „sind
echte Gentlemen. Ihr
Deutschen solltet stolz
auf die Band sein.“
Nun, zum Sechzigs-

ten, soll es endlich der ganz große
Wurf sein, möglichst ausverkauft
natürlich. Die Band freut sich
jedenfalls wie Bolle auf das Heim-
spiel, das sich in den vergangenen
Tagen schon mit „Scor-
pions“-Fahnen vor dem Neuen
Rathaus und anderswo angedeu-
tet hat. Es ist die zentraleGeburts-
tagsfeier, zuderder einzig verblie-
bene Bandgründer Rudolf Schen-
ker und seine Kollegen „Fans aus
aller Welt erwarten“. Schenker,
das merkt man, hat immer noch
richtig Lust auf Neues. Er spricht
von kreativen Prozessen, die im-
mer auch dann einsetzten, wenn
man mit der Zeit gehe und lange
Etabliertes verändere. Wie zum
Beispiel, ein Album wie jenes
„Rock Believer“ nicht wie ge-
wohnt in Kalifornien aufzuneh-

men, sondern in den Peppermint
Studios auf dem ehemaligen Ex-
po-Gelände. Früher sei für sie
wichtig gewesen, dass „Los An-
geles“ auf dem Plattencover ge-
standen hätte. „Heute sind wir
stolz, wenn da steht: recorded in
Hannover.“

Die Show ist in eine
Tournee eingebettet,
die erwartungsgemäß
eine Welttour ist. In Las
Vegas sind sie ab Ende
Februar – nicht zumers-
tenMal–mitsogenann-
ten Residency-Konzer-

ten zuGast, sechsamStück imPla-
netHollywood.Anschließendgeht
es nach Mexiko, quer durch Süd-
amerika, dann nach Europa, über-
all große Hallen. Einige Konzerte
stehen unter dem Motto „Home-
coming“. Nach „Hometown“
führt aber nur einWeg – am5. Juli
2025. Es wird die einzige Show in
Deutschland sein. „Wir wollen
unseren Fans aus allerWelt unsere
schöne Heimatstadt zeigen“, sagt
Meine. Und dann sagt er noch:
„Wir sind erdfest und sturmver-
wachsen.“ Da sind sie schon wie-
der, die kreativen Prozesse.

2 Der Vorverkauf hat begonnen.
Karten gibt es bei Eventim und
den bekannten Vorverkaufsstel-
len. Tickets kosten zwischen
78,75 und 151,75 Euro.

ANZEIGE

„Wir sind alle
angetörnt“
Klaus Meine

Scorpion-Sänger

SUPER SONDER-RABATTE BEI KÜCHEN
STAUDE

3.000,-
bei einem Küchenauftragswert
ab 15.000,- Euro.

2.000,-
bei einem Küchenauftragswert
ab 10.000,- Euro.

1.000,-
bei einem Küchenauftragswert
ab 5.000,- Euro.

Möbel Staude • Küchen Staude • Concept Store • Meelbaumstraße • 30165 Hannover

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

FRÜHSTÜCK AB 9 UHR AUSSTELLUNG GEÖFFNET AB 10 UHR VERKAUF AB 12 UHR

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG 03.11.
VERKAUFSOFFENER

SONNTAG 03.11.
MIT TOLLEM PROGRAMM AM SONNTAG

01.-03. NOVEMBER AKTIONSTAGE

bis zu

Marken-Rabatt
25%

zusätzlich
auf alles!

10%

• Hainhölzer Herbstmarkt
• Leckere Essensangebote
• Kunst und Kultur: Ausstellung mit

Bildern aus der Geschichte Hannovers
• Gewinnspiele mit Aktion Sonnenstrahl
• GOP-Gewinnspiel und Ticket-Special für das Wintervarieté

• Exklusive Sonderrabatte
• Outdoor-Saunen und Pools
• BORA Showkochen im Küchencenter

27137001_002624
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